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Aktuelle Kritik
Amadou & Mariam

Neues aus Panafrika
Etn b$schen haben sie ihre Uüchuld

h inter sich gelassen. Bislangkannle tnän
Amadou & Mariam, das blinde Sänger-
paaraus Mali, vor allem als Inpülsgeber
lu Ethropariys Das wal erfolgleicb.
machle die beiden zu riilüendeD Venre-
t€m postkolonialer T^t'ä$ir, ol.ie
mehr Bots.haft danh 2u verpackea aß
dre susgeLassene musikaLsche Schonneit
rhr€s Heimatkontinenis. Doch das koM
te äufDauonicht so bleiben. Schh€ßLch
rersen Ahadou & Mariam seit rund zwer
Jabzehrten von KoMen zu Kotuerr
und haben dabei zu viel eriebt, m aus-
schließlich Fröhlichkett zu zelebde.en
Zwar gehi es in ihrem neuen P.ogialrm
'Welcome To Mali" nichl m den Bruch
mit der eigenen vergangenneit. Aber es
klingt doch nachdenl<ticher als ftüher,
wenn neben dem Panygeddns nu ein
Lied wie ,.Ce n est pas bon" steht, das
Diktatu ud Krieg themaiisiert

Ubeüaupt encheint ihre MNik in der
Muffathalle auf behutsane An IudD'
erneueft. Amadou & Mariam venichlet

auf das Sprel mit der Folkloie. Sie erhe-
beD auch nicht den Zeigefinger, sondem
präsentreren iauen panafrilanischen
Pop mit neuem Selbstbelusstsein. Au1
der Plätte hat ibnen Ex-Alu /-Chef Da
ll)on Alban bei de. Selbstf indDg gchol
reD, Lve sDd sie iuwischen im Vorpro-
gralm von CodploV unteNegs, und m
der Muffalhalle legen sie wefl auf d€r
kullueilen PropoE NebenDjembe-Xin-
lagen slehen dre s)rlhetischen Souds
derleyboards heöer Blues fitdet uber
die Citarrenernlagen von Amadou tn dL€
Musrk Manches krupft an Atlo-B€al an,
aod€res lrnde man eher jm Pop amedka
tusch€r Pragug v€nuten. Das Authenti
sch€ bl€tbt präsent über die stellens'erse
bruchige tntonatioD der Stimmen, sieht
aber der Pedektion eegenüber, nit der
<he Showabläuft Amadou & Mariah ha-
ben damit nicht dle Intellektualität eines
Sa Ll Keita, die Feinheit eines Habib Koi
ie ode. die wut eines remi Kuti. Daiür ge
lmgt ihnen beilÄulig die Fusion der An
sp.üche mit einem soLiden Mindestmaß
musüaißcher Qualität Es gibt Leute.
die behaupten, die Zukunft der Popmu-
sü liege in Aftika Amadou & Mariam
wersen einen der wege dorthin.
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